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Liebe Bredenbekerinnen und Bredenbeker, 
sie wollen mitgestalten, loben  oder  kritisie-
ren, mitreden, Ideen einbringen oder sich 
aktiv in die Gemeinde einbringen?  Melden 
Sie sich gern unter 0178 51 21 456 

Herzliche Grüße Ihre Bredenbeker SPD 

Wir wünschen Ihnen und Euch Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch in ein friedliches 2025.
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Liebe Bredenbekerinnen und Bredenbeker,
ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu – eine Zeit, in der wir innehalten, zurückblicken 
und aber nach vorne schauen. Während wir uns auf die besinnlichen Tage vorbereiten, bleibt 
der Wunsch nach Frieden in der Welt eine unserer größten Hoffnungen. Der über 1000 Tage 
andauernde Krieg in der Ukraine belastet viele von uns, und wir wünschen uns sehnlichst, dass 
das neue Jahr endlich einen Weg zu einem Ende dieses Leids bringt. 
Immerhin können wir in Syrien einen Hoffnungsschimmer erleben, wo die Tyrannei ihr Ende 
gefunden hat.  Es wird sich zeigen wie sich das auf die Situation der Geflüchteten in Europa, in  
Deutschland und auch bei uns in Bredenbek auswirken wird.
Zu erwarten ist, dass weiterhin Geflüchtete bei uns Schutz suchen werden. Dazu teile der 
Bürgermeister im Dezember mit, dass die Container auf der Dohrnschen Koppel bis auf weiteres 
stehen bleiben müssten, da der “Druck im Amt” Geflüchtete aufzunehmen stetig wachse. Im 
Januar 2025 wollen sich die Bürgermeister des Amtes dann über weiter Unterbringungsmöglich-
keiten austauschen. Auf der einen Seite wird dem Amt und den Geflüchteten damit geholfen, 
aber auf der anderen Seite kommen die stagnierenden Bauplanungen für die Dohrnsche Fläche 
nicht voran, um nach Jahren des Stillstands  hier nun dringend benötigten Wohnraum für “Jung 
und Alt” zu schaffen. Nach Wohnungen mit 60 bis 100 m2 Wohnfläche gibt es in Bredenbek eine 
starke Nachfrage.
Neben dieser “Nachricht” über die Dohrnsche Koppel gibt es aber auch die gute Nachricht, 
dass Mietwohnungen, durch einen Investor hinter dem EDEKA-Gebäude entstehen sollen. Die 
Versorgung mit Wohnraum schreitet hier somit erfreulich voran.

Versorgung ist ein zentrales Thema, wie uns die Ereignisse rund um unsere Trinkwasseranlage 
schmerzlich vor Augen geführt haben. Trinkwasser ist unser wichtigstes Lebensmittel. Zum 
Glück ist alles glimpflich ausgegangen. Die Gemeindevertretung  wird diese Erfahrung zum Anlass 
nehmen, die Informationswege zu verbessern, um in zukünftigen Notfällen – die wir hoffentlich 
nie erleben werden – noch besser vorbereitet zu sein.

Zur Versorgung im weitesten Sinnen gehört auch die Brandschutzsicherung. Hier kam pünktlich 
vor Weihnachten der neue Manschaftstransportwagen der Feuerwehr in Bredenbek an und wurde 
gebührend mit Blaulicht, Martinshorn und einem Wasserspalier begrüßt und “getauft”. Besonders 
für die Jugendfeuerwehr ist das für ihre Fahrten zu begrüßen und ebenso können Fahrten der 
Feuerwehr mit “belasteter” Einsatzkleidung in Privat-PKWs zukünftig vermieden werden.

Für 2025 stehen weitere Aufgaben auf der Agenda der Gemeinde. Die Begleitung der Schule zu 
einer Ganztagsbetreuung oder Offenen Ganztagsschule, die Modernisierung und Verbesserung 
der Ausstattung unserer Freiwilligen Feuerwehr, sowie die Planungen zum Bredenbeker Windpark 
mit über 50 Megawatt Kapazität und dem Ausbau von Solarparks sind nur einige Beispiele. 

Diese Maßnahmen für regenerative Energien bieten große Chancen, werfen aber auch Fragen auf, 
insbesondere bezüglich der Begrenzung von Flächen, um wertvolle Acker- und Naturflächen zu 
schützen. Diese Themen werden uns in der Gemeindevertretung noch intensiv beschäftigen.

Vorab sollten wir uns jedoch auf Weihnachten und den Jahreswechsel freuen. 
Weihnachten ist eine Zeit der Besinnung, des Miteinanders und der Hoffnung.
Ich wünsche Ihnen und Euch, Ihren Familien und Freunden ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Start in ein gesundes und glückliches Jahr 2025.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr und Euer Dr. Bart Brouer
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  - Aktuelles aus dem Bauausschuss -    
Seit dem Erscheinen der letzten Brille im April 2024 hat der Bau-
auschuss insgesamt fünf Mal getagt und von den relevantesten The-
menpunkten möchte ich Ihnen und Euch kurz berichten.

Sehr einnehmend war das Thema „Erzeugung erneuerbarer En-
ergien“, das in verschiedenen Formen viele Tagesordnungspunkte 
füllte. So wurde die geplante Erweiterung des Solarparks Kronsburg 
weiter vorangetrieben und in Detailpunkten abgestimmt um auch 
Bedenken seitens der Bredenbeker zur Stabilität der Energieversor-
gung zu berücksichtigen. In dem Zuge wurde dann auch der Solar-
park am Bahnhof Bredenbek bearbeitet, bei dem die Arbeiten im 
Teil nördlich der A 210 bereits begonnen haben. Doch auch im Be-
reich der Windenergie gab es Fortschritte, denn die Planung für die 
Windenergieparkfläche Bredenbek-Kronsburg wird fortgesetzt und 
den geänderten Rahmenbedingungen angepasst, sodass dort jetzt bis 
zu neun Windenergieanlagen mit einer Gesamtnennleistung von 
51,3 MW errichtet werden können. Größte Beachtung erfahren dabei 
vor allem die Berücksichtigung des Immissionsschutzes für Anwohner 
sowie der Naturschutz mit all seinen zahlreichen Facetten.

Bredenbek betreibt große Anstrengungen, um einen Beitrag mit Vorzeigecharakter zur Energiewende zu 
leisten, die so wichtig sind, damit auch unsere Kinder und Enkel noch ein l(i)ebenswertes Bredenbek ge-
nießen können.
Aber das Hier und Jetzt erfährt eine noch wichtigere Rolle in der Beschlussfindung des Bauausschusses und 
so wurden auch Themen behandelt, die unser Bredenbek ganz aktuell beschäftigen. Die Umnutzung der 
Hausmeisterwohnung in der Schule als Teil der Offenen Ganztagsschule wurde stetig in die Tagesordnung 
aufgenommen, um hier ein schnelles Vorankommen zu ermöglichen. Dabei wurde zuletzt der Gemeindever-
tretung empfohlen, mit den konkreten Planungen durch einen geeigneten Sonderfachmann zu beginnen - ein 
wichtiger Schritt im Ablauf öffentlicher Bauvorhaben. Notwendige Instandsetzungsarbeiten in der Schule 
und KiTa konnten durch das eingebrachte Fachwissen der Ausschussmitglieder auf sehr wirtschaftliche Weise 
angestoßen werden.
Zwei für Bredenbeker, Bredenbekerinnen und solche, die es werden wollen sehr interessante Tagesordnung-
spunkte wurden in der Bauausschusssitzung am 10. Oktober 2024 besprochen. Dabei ging es zuerst um die 
Erstellung des B-Plan 19, welcher die Überplanung der freiwerdenden Fläche zwischen den Dohrn‘schen 
Höfen, Gartenkoppel und Raiffeisenstraße betrifft. Zu dieser Fläche wurden zwei Konzepte vorgestellt 
und diskutiert, wobei im Bauauschuss schnell Einigkeit herrschte, diese Fläche durch eine Errichtung von 
Doppel-, Reihenhäusern und bezahlbaren Mietwohnungen umzusetzen, wurde vom Bauauschuss klar befür-
wortet und in den weiteren Planungsschritten entsprechend berücksichtigt.
Hierzu wurde am 11. Dezember vom Bürgermeister aber mitgeteilt, dass die Container auf der Fläche bis auf 
weiteres dort stehen bleiben würden. Trotzdem sollten die Planungen zur Bebauung weiter gehen.

Spannend weiter ging es dann im Tagesordnungspunkt 14 zu dem sich Herr Fischer als Investor für das Bau-
grundstück zwischen Edeka und der Raiffeisenstraße vorstellte. Herr Fischer präsentierte zwei mögliche 
Varianten, an dieser Stelle ebenfalls Mietwohnungen zu schaffen. Er bat die Gemeinde um Unterstützung, 
da nur mit einer Änderung des B-Plan eine optimale Bebauung des Grundstücks möglich ist. Herr Fischer 
signalisierte, eine konstruktive Zusammenarbeit anzustreben. Er werde Anregungen wie Bedenken der Ge-
meinde prüfen und auch umsetzen. Der Bauausschuss reagierte positiv auf die Pläne von Herrn Fischer und 
konnte erste Anregungen formulieren. So sind die ersten Schritte getan, um auch an dieser Stelle weiteren 
Mietraum anbieten zu können.

													             >>>

von Marek Stege 
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Neben diesen großen Themen wurden auch mehrere kleine Themen behandelt. Die Ausstattung der Freiwilligen 
Feuerwehr Bredenbek mit einem notwendigen, zweiten Fahrzeug war dabei ein sehr emotional diskutiertes Thema. 
Letztendlich wurde der Finanzausschuss mit der Entscheidungsfindung beauftragt, im Bauausschuss bleibt damit 
lediglich die Planung für den 2. Bauabschnitt des Feuerwehrgerätehauses. Aktuell bietet das Gerätehaus nur einen 
Fahrzeugstellplatz und mit der Anschaffung eines weiteren Fahrzeugs muss mindestens ein weiterer Stellplatz 
geschaffen werden.
Weiter wurde die Erweiterung der Tempo 30 Beschränkung im Ortsgebiet angeregt, die für Fahrzeuge über 3,5 t 
zulässigem Gesamtgewicht ganzjährig ohne Zeitbegrenzung gelten soll. Dieser Vorschlag wurde positiv aufgenom-
men und der Bauauschluss empfiehlt die Umsetzung.
In den nichtöffentlichen Teilen der Bauausschusssitzungen wurden viele private Bauanträge und Bauvoranfragen 
besprochen und fast immer positiv beschieden. Die Gemeinde steht an dieser Stelle hinter ihren Bürgerinnen und 
Bürgern und ermöglicht gerne die Umsetzung von Träumen und Wünschen für ein l(i)ebenswertes Bredenbek.
Frohe Weihnachten, ein gesegnetes Fest und einen guten Rutsch 
in ein frohes 2025 wünscht Ihr/Euer Marekt Stege

Liebe Mit-Bredenbekerinnen und Mit-Bredenbeker,
Das Jahr geht zu Ende, die Lichter leuchten in den Fenstern und an dem großen 
Tannenbaum auf der Festwiese, der Punsch schmeckt wieder, jeden Tag wird ein 
kleines Türchen geöffnet oder ein Wichtel spielt einen Streich und Kinderaugen 
leuchten.
Die Adventszeit ist die Zeit im Jahr, in der wir alle Plätzchen backen und in 
netter Gesellschaft auf dem Weihnachtsmarkt oder -basar Waffeln, Mutzen und 
Glühwein genießen. Und es ist die Zeit, auf das Jahr, oder in diesem speziellen Fall 
auf die letzten Jahrzehnte, zurückzublicken. Die stellvertretende Vorsitzende des 
Finanzausschusses, Andrea Gellert, hat ihre Ämter niedergelegt.
Ich möchte mich bei Andrea ausdrücklich dafür bedanken, dass sie mit ihrer Expertise 
stets Rat wusste. Liebe Andrea, vielen Dank für die (aus meiner Sicht) kurze, aber 
tolle gemeinsame Zeit und Zusammenarbeit. Dein Engagement ist bewundernswert.
Die Sitzung des Finanzausschusses im Dezember musste leider krankheitsbedingt 
ausfallen, wir konnten die Jahresabschlussthemen jedoch in der 
Gemeindevertretersitzung am 11.12. gemeinsam angehen.
Die stetig voranschreitende Sanierung des Wasserwerks bedingt die erneute Anpassung 
des Wasserpreises im kommenden Jahr. Die Elektronik und Steuerung des Wasserwerks werden derzeit weiter saniert. 
Der Reinwasserbehälter ist dann im kommenden Jahr dran.
Ab 2025 steigt der Grundsteuerhebesatz für die Grundsteuer A und B. Dies geschieht aufgrund des eingeführten 
Transparenzregisters. Die Gemeinde folgt hier der Empfehlung auf Anpassung auf einen aufkommensneutralen 
Hebesatz.
Trotzdem geht die Gemeinde Bredenbek mit einer defizitären Haushaltsplanung in das kommende Jahr.
Eins der Themen, das uns in diesem Jahr viel beschäftigt hat, ist die Anschaffung eines MTW (Manschaftstransport-
wagens) für die Feuerwehr. Mit der Anschaffung eines neuen Fahrzeugs geht auch die Erweiterung der Fahrzeughalle 
in die nächste Phase. Diese ist im Haushaltsplan 2025 bereits berücksichtigt. Ebenso soll nächstes Jahr der Ausbau der 
Schule voran gehen und in den Klassenräumen und dem Gruppenrum einheitliche Möbel angeschafft werden.
Die Idee, für das Walcott Huus eine PV Anlage anzuschaffen, wird derzeit geprüft und verfolgt. Und nach wie vor nicht 
vergessen ist das Projekt: Sporthalle. Am Anfang kommendes Jahres wird hierzu der Sonderausschuss tagen.
Mit einem Blumenstrauß voller Themen verabschieden wir also das Jahr 2024 und starten  in 2025 mit Elan und 
Aufgaben, derer wir uns bewusst sind.

Ich wünsche allen Bredenbeker/innen eine fröhliche und gesunde Adventszeit.Und sofern Sie noch nicht wissen, 
welchen guten Neujahrsvorsatz Sie sich vornehmen wollen und interessiert an unserem Dorfgeschehen sind, freuen 
sich alle Ausschüsse und die Gemeindevertretung über Unterstützung und Besuche der Sitzungen. Diese finden Sie im 
Sitzungskalender des Amts Achterwehr.

von Julia Schulte 

     -  Aktuelles aus dem Bau- und dem Finanzausschuss -
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  - Aktuelles aus dem Sozialausschuss -    
Der Sozial- und Gemeindepartnerschaftsausschuss ist ein Gremi-
um innerhalb unserer Gemeinde Bredenbek, das sich um soziale 
Belange der Bürger und um die Förderung von Gemeindepartner-
schaften, wie z. B. mit unseren Partnergemeinden Brandshagen 
bzw. Sundhagen in Mecklenburg-Vorpommern und Walcott in IOWA 
USA kümmert. 

Das Ziel des Ausschusses ist es, maßgeblich dazu beizutragen, die 
Lebensqualität in unserer l(i)ebenswerten Gemeinde zu erhöhen, 
das soziale Miteinander zu fördern und den Zusammenhalt der 
Bürger und Bürgerinnen innerhalb der Gemeinde sowie mit unseren 
Partnergemeinden zu stärken. 
Der Ausschuss ist Bindeglied zwischen den Gemeindevertretern/in-
nen und Bürgern sowie Bürgerinnen. Deshalb ist es bei den öffentli-
chen Sitzungen auch immer sehr erwünscht, dass viele Bürger und 
Bürgerinnen zugegen sind und ihre Bedürfnisse, Wünsche, Beobachtungen 
und Nöte mitteilen. Hierzu gibt es bei jeder Sitzung extra den Tagesordnungspunkt „Einwohnerfra-
gen“. 
Aktuelle Themen, mit denen sich der Ausschuss in den letzten Monaten beschäftigt hat, sind z. B. die  
Verbesserung der Schülerbeförderung in der Gemeinde durch intensiven Austausch mit dem ÖPNV, 
die Begleitung der Grundschule Bredenbek auf dem Weg zur Ganztagsbetreuung ab 2026, die Mit-
sprache bei der Festlegung von neu gestalteten Aufnahmekriterien bei der Kita Bredenbek im Zuge 
der Überarbeitung des Vertrages zwischen der Gemeinde und den Johannitern zum 01.01.2025. 

Bei allen genannten Themen hat immer das Wohl unserer Kinder und Jugendlichen höchste Prior-
ität. So ist es auch bei dem Projekt „Jugend macht Kommune“, wo Bredenbek es geschafft hat, eine 
Modellgemeinde zu werden. Ziel des Projektes ist es Kinder und Jugendliche mehr aktiv in die kom-
munale Politik und Entscheidungsfindung mit einzubinden. Langfristig soll es dazu beitragen, dass 
junge Menschen sich stärker mit ihrer Gemeinde identifizieren und sich dort engagieren. Um erst 
einmal die Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen in Bredenbek in Erfahrung zu bringen, wurde ein 
an die Kinder und Jugendlichen gerichteter Fragebogen an die Haushalte in Bredenbek verteilt. Die 
Rücksendungen sind bis Anfang Dezember 2024 an das Workshop-Team „Jugend macht Kommune“ 
erfolgt. Jetzt warten alle Beteiligten gespannt auf das Ergebnis der Fragebogenauswertung.   

Auch die Pflege der Partnergemeinden ist wichtig. Die Partnerschaft zu der Gemeinde Walcott wurde 
ja im Zuge des Dorffestes im September dieses Jahres aufgefrischt. Denn einige Bürger aus der 
Gemeinde Walcott konnten als Ehrengäste in Bredenbek begrüßt werden. Im neuen Jahr 2025 steht 
nun ein Besuch in die Gemeinde Brandshagen auf dem Plan. Denn die Gemeinde Brandshagen feiert 
ein Dorffest am 31. Mai 2025 und hat dazu eine herzliche Einladung an die Bürger und Bürgerinnen 
der Partnergemeinde Bredenbek ausgesprochen.  Es soll vielen Bürgern und Bürgerinnen unserer 
Gemeinde ermöglicht werden, die Einladung nach Brandshagen anzunehmen. Daher wird seitens 
einiger Mitglieder des Sozial- und Gemeindepartnerschaftsausschusses eine gemeinsame Reise 
vom 30. Mai bis 1. Juni 2025 nach Brandshagen organisiert. Wer Interesse hat, an 
dieser Fahrt teilzunehmen, möge sich spätestens bis zum 10. Januar 2025 unter 
der Telefonnummer 0151-75 06 20 03 anmelden. 

Frohe Weihnachten, ein gesegntes Fest und einen guten Rutsch in ein frohes 2025 
wünscht Ihre/Eure Ulrike Brouer
Mitglied des BredenbekerSozial- 
und Gemeindepartnerschaftsausschusses 

von Ulrike Brouer 
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Wunschmöbel für Ihr Zuhause
Wir fertigen Ihre Wunschmöbel individuell, nach Maß und ganz nach Ihrem Geschmack. 
Ob große oder kleine Einzelstücke, Tische oder Einbauschränke, Tresen oder Einbauküchen. Ob für 
Ihr Zuhause oder Ihre Praxis  –  wir bringen individuelle (Wohlfühl-) Möbel in Ihr Leben, damit Sie es 
stilvoll genießen können.

Mit unserer Werkstatt bieten wir Ihnen zudem kompetente Betreuung rund um alle Holzarbeiten in Ihren 
Räumen oder Ihrer Immobilie. Vom persönlichen Gespräch, qualifizierter Beratung über die detaillierte 
Planung bis hin zur fachgerechten und verantwortungsvollen Durchführung der einzelnen Maßnahmen 
– Wir servieren Ihnen so alle Leistungen aus einer Hand.

Dabei verbinden wir unsere Leidenschaft für präzises Handwerk mit modernster Technik, höchsten 
Qualitätansprüchen, der Liebe zum Detail und einer Prise Raffinesse bei der Umsetzung.

Ihre Möbelmacher
wünschen Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch ins Jahr 2025.

Kontakt: Die Möbelmacher oHG, Mühlenkamp 1a, 24796 Bredenbek
Telefon: 04334 - 189300
Telefax: 04334 - 189301  E-Mail: info@diemoebelmacher-ohg.de

                       Tanja Kulbe    
          medizinisch geprüfte Fußpflege

www.fußpflege-tanja-kulbe.com
 				    Tanja-kulbe@t-online.de  

	 0160-95146874        04334-182860

   Tanja-kulbe@t-online.de	 Praxis in 24796 Kleinkönigsförde 
                					     Königsfurt 1c
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Meisterbetrieb

Dachdeckerei
Sven Möller e. K. 

Sven Möller • Dachdeckermeister
Blaue Pforte 2a • 24802 Emkendorf

Tel. 0 4330/994244 • Fax 04330/994245

Dachdeckerei
   Dachklempnerei
     Dachfenstereinbau
       Wärmeschutzarbeiten

Zimmerei
   Flachdachbau
      Fassadenbau
         Schieferarbeiten

  - Feuerwehr aktuell -    
Der neue Manschaftstransportwagen  
(MTW) wurde am 14. Dezember mit einem 
Wasserspalier an der Kieler Straße emp-
fangen und „getauft“...

Fotos: Schneekloth 

Einstimmig wurde in der Gemeindevertretung 
die Beschaffung eines MTW beschlossen - am 
11. Dezember noch kurz darüber diskutiert und 
schon fuhr eine Gruppe der Feuerwehr kurz 
darauf gen Thüringen und holte den „neuen“ 
MTW ab. Am 14. Dezember wurde der MTW 
gebührend empfangen. Ein herzliches Danke-
schön an die Kameradinnen und Kameraden 
für den schnellen Einsatz!  			      BB
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     -  Aktuelles aus dem Umweltausschuss -
Apfeltag am 6. Oktober 2024 
Am 6. Oktober fand der Apfeltag statt. Es wurden weit über 3500 Liter 
Bredenbeker Saft gepresst, der von den Apfel- und Birnenlieferanten 
überwiegend wieder mitgenommen wurde. Aber ebenso wurden auch 
etliche 
5 l Saftpackungen verkauft. Etwas bedauerlich war, dass bereits ab 8 Uhr 
ein „Großlieferant“ aus Neumünster die Apfelpresse über 2 Stunden mit 
über 1,5 Tonnen Äpfeln in Anspruch nahm, so dass die ersten Bredenbeker 
erst nach 10 Uhr (vorgesehener Beginn) mit dem Pressen beginnen konnt-
en. Das werden wir zukünftig zeitlich anpassen, da der Apfeltag in erster Linie für uns Bredenbekerinnen 

und Bredenbeker und insbesondere auch für die Kinder da sein soll. 

Im Walcotthuus kümmerte sich der Umweltausschuss um das leibliche Wohl. 
Den Kuchen- und Tortenspendern, namentlich den Familien Reichwald, Kos-
bab, Wallus, Schwanebeck, Petersen, Weißenfels und Brouer, sowie dem 
Kinderhaus Hänsel und Gretel sei sehr herzlich für die leckeren Kuchen und 
Torten gedankt. Zusätzlich gab es diesmal auch Bockwürstchen im Brötchen.
Ebenso spielte das Wetter prima mit, da der Regen erst am späten Nachmnit-
tag einsetzte. Rundum ein gelungener Apfeltag 2024 in Bredenbek.     BB

Schrreeeeeddeeeeern am 9. November 2024
das Schreddern für die Gemeind fand am 9. November 2024 statt.  Um kurz vor 9 Uhr startete der Schred-
der und Anwohner/innen, die dann noch schliefen wurden sicherlich geweckt. Diesmal wurde neben den 
Schredder der Firma Baasch ein Container vom Lohnunternehmer Eggers gestellt und es wurde direkt 
in den Container geschreddert. Interessierte konnten aber auch Schreddergut auf eigenen Anhängern 
mitnehmen. Den zahlreichen Helferinnen und Helfern und den ebenso helfenden Gemeindevertretern 
Sven Baganz und Sebastian Franke, sowie Marcus Kosbab und Meike Tietjen  sei herzlichst gedankt.		
	      	       												                   BB

Um das leibliche Wohl der „Schredderer“
kümmerte sich Meike Tietjen 			
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Unsere Hühner fühlen sich wohl, denn sie können 
sich täglich frei entscheiden, ob sie sich auf der 
Wiese oder im behaglichen Hühnerstall aufhalten 
möchten. 
Die artgerechte Haltung sowie die naturreine 
Fütterung mit unserer ausgewogenen Fut-
termischung garantieren Ihnen besonders 
wohlschmeckende Eier.

Machen Sie den Geschmackstest!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem 
Hofladen in Bredenbek.
Öffnungszeiten: Mo bis Sa 7-20 Uhr & So 8-20 Uhr

Ihre Familie Krey
Wakendorfer Weg 1 - 24796 Bredenbek - 

Telefon 04334 934

Der Ursprung in seiner leckersten Form:
Frische Eier vom:

Hühnerhof Krey

Der Standort Bredenbek wurde aufgelöst - zukünftiger Kontakt Kiel 0431 6473730 

Apfeltag am 6. Oktober 2024 
Am 6. Oktober fand der Apfeltag statt. Es wurden weit über 3500 Liter 
Bredenbeker Saft gepresst, der von den Apfel- und Birnenlieferanten 
überwiegend wieder mitgenommen wurde. Aber ebenso wurden auch 
etliche 
5 l Saftpackungen verkauft. Etwas bedauerlich war, dass bereits ab 8 Uhr 
ein „Großlieferant“ aus Neumünster die Apfelpresse über 2 Stunden mit 
über 1,5 Tonnen Äpfeln in Anspruch nahm, so dass die ersten Bredenbeker 
erst nach 10 Uhr (vorgesehener Beginn) mit dem Pressen beginnen konnt-
en. Das werden wir zukünftig zeitlich anpassen, da der Apfeltag in erster Linie für uns Bredenbekerinnen 

und Bredenbeker und insbesondere auch für die Kinder da sein soll. 

Im Walcotthuus kümmerte sich der Umweltausschuss um das leibliche Wohl. 
Den Kuchen- und Tortenspendern, namentlich den Familien Reichwald, Kos-
bab, Wallus, Schwanebeck, Petersen, Weißenfels und Brouer, sowie dem 
Kinderhaus Hänsel und Gretel sei sehr herzlich für die leckeren Kuchen und 
Torten gedankt. Zusätzlich gab es diesmal auch Bockwürstchen im Brötchen.
Ebenso spielte das Wetter prima mit, da der Regen erst am späten Nachmnit-
tag einsetzte. Rundum ein gelungener Apfeltag 2024 in Bredenbek.     BB

Schrreeeeeddeeeeern am 9. November 2024
das Schreddern für die Gemeind fand am 9. November 2024 statt.  Um kurz vor 9 Uhr startete der Schred-
der und Anwohner/innen, die dann noch schliefen wurden sicherlich geweckt. Diesmal wurde neben den 
Schredder der Firma Baasch ein Container vom Lohnunternehmer Eggers gestellt und es wurde direkt 
in den Container geschreddert. Interessierte konnten aber auch Schreddergut auf eigenen Anhängern 
mitnehmen. Den zahlreichen Helferinnen und Helfern und den ebenso helfenden Gemeindevertretern 
Sven Baganz und Sebastian Franke, sowie Marcus Kosbab und Meike Tietjen  sei herzlichst gedankt.		
	      	       												                   BB
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            AWO-Nachrichten 
Laterne - Laterne
Am 08. November war es wieder so weit. Mit selbst gebastelten Laternen hatten sich viele Kinder mit ihren Eltern 
und Großeltern versammelt, um mit musikalischer Begleitung das traditionelle Laternelaufen zu genießen.
An der Festwiese startete der Laternenzug und ging durch den Rolfshörner Weg zur Katzheide, durch den Jasmin-
weg zurück zum Rolfshörner, um dann durch die Ziegelei und der Gartenkoppel bis zum Landhaus Bredenbek zu 
gehen. Dort hatte der Kröger wieder Wurst und Punsch und für die Kleinen Marschmallows vorbereitet, die dann 
an der Feuerschale gegrillt werden konnten.
Für die Kinder Bredenbeks wieder ein Highlight, das jedes Jahr wieder gerne angenommen wird.
Im nächsten Jahr heißt es dann wieder mit anderer Route „Laterne Laterne“.			    	       PW

Martinsgans
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder die Martinsgans im Landhaus 
Bredenbek genießen.
Zuerst gab es von Enrico Dimmer einen “Gruß aus der Küche” - eine leckere 
Kürbissuppe. Ein gelungener Einstand für die anschließende Martinsgans, 
die mit Rotkohl und Knödeln serviert wurde. Es war wieder mal ein sehr 
schmackhaftes Essen und jeder konnte noch reichlich nachnehmen. Nie-
mand musste hungrig den Heimweg antreten. Ein Highlight, das hoffentlich 
auch im nächsten Jahr wieder stattfindet, denn Martinstag ist jedes Jahr. 	
														                 PW

„Ladies Night – Ganz oder gar nicht“
Am 20. September fuhren wir gemeinsam mit dem DRK nach Kiel zum Theaterschiff 
„Lore & Lay“.
Wir konnten hier einen vergnüglichen Abend verbringen, der die Lachmuskeln gezielt 
aufs Korn nahm.
Es wurde humorvoll dargestellt, wozu Männer in der Lage sind, wenn sie finanzielle 
Probleme haben. Not macht erfinderisch.
Jeder kam auf seine Kosten. Das dankbare Publikum sparte auch nicht mit Szen-
enapplaus. Ein Abend, der lange im Gedächtnis bleiben wird und förmlich nach Wiederholung 
schreit. Ich denke, es wird nicht das letzte mal gewesen sein, dass wir dem Theaterschiff einen Besuch abstat-
ten. Um einen kurzweiligen Abend zu gestalten, ist dies immer ein guter Anlaufpunkt.			      PW
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                AWO-Nachrichten 
Gemeinsame Tagesfahrt von DRK und AWO am 3. Juli 2024
Mit 47 Personen fuhren wir an den Ratzeburger See zu Lödings Bauernhof am 
See https://www.spargelbuffet.de/lieferservice/
Der Senior nahm uns auf einen Rundgang über den Hof mit. Hauptsächlich 
werden hier Spargel und Himbeeren angebaut.
Im Jahr 2017 wurde der Naturklima – Strohstall für Seeluft – Schweine gebaut. 
Es ist ein offener Stall, in dem die Seeluftschweine immer an der frischen Luft 
sind. Sie leben auf Stroh und haben  durch die Größe der Boxen viele Möglich-
keiten zum Toben und Spielen, z.B. mit Bällen oder Ringen. Außerhalb davon 
gibt es dann noch einen „Wellnessbereich“ in dem sie sich ordentlich suhlen können. Nach dem Rundgang gab es 
ein üppiges Spanferkelbüfett. So gestärkt fuhren wir nach Rothenhusen um von dort aus mit dem Schiff auf der 
Wakenitz nach Lübeck zu fahren.

Die Wakenitz ist ein rechter Nebenarm der Trave. Die ersten 10 km geht es ent-
lang der ehemaligen innerdeutschen Grenze von Schleswig-Holstein und Meck-
lenburg – Vorpommern. Da ist die Ursprünglichkeit des Flusses noch erhalten 
geblieben. Es war eine wunderschöne Fahrt. 
In Lübeck angekommen, wartete unser Busfahrer schon auf uns und brachte 
uns sicher wieder nach Bredenbek zurück. Wir waren uns alle einig, dass es ein 
rundherum gelungener Tag war.
Ingrid Hamann

Kinonachmittag in der Schauburg
Am 30.10.2024 fand unser Kinonachmittag in der Schauburg in Rendsburg statt. 
Wir trafen uns in Bredenbek auf dem Parkplatz beim Landkrug Bredenbek und fuhren 
dann in Fahrgemeinschaften nach Rendsburg.
Zuerst gab es wie immer, wenn wir in einer Gruppe dort sind, Kaffee und Kuchen.
Danach sahen wir den Film: „Der Buchspazierer“ mit Christoph Maria Herbst. 
Warmherzig und anrührend erzählt Carsten Henn in „Der Buchspazierer“ vom Wert der 
Freundschaft, der Magie des Lesens und der verbindenden Kraft von Büchern. 
Ein Film, der uns alle sehr berührt und sehr gut gefallen hat.			   IH 

Bingo von innen und außen betrachtet
Am 16. November 2024 fand unser Weihnachts-Bingo statt. Offensichtlich 
freuen sich sehr viele Teilnehmer schon recht lange auf den traditionellen AWO-
Weihnachts-Bingo-Nachmittag, denn wir erhalten schon weit vor der Weih-
nachtszeit viele Nachfragen, wann der Termin denn in diesem Jahr stattfindet. 
Diesmal waren es wieder über 90 Teilnehmer/innen, die sich an 8 „normalen 
Runden“ mit je drei Preisen und einer „Superrunde“ mit einem Superpreis er-
freuen konnten.
Was passiert eigentlich „hinter den Kulissen“? Einige Zeit vor dem Bingo-Ter-
min beratschlagen Ingrid Hamann und ich darüber, welche Preise wir diesmal 
wohl verspielen könnten und besorgen diese dann auch. 
Und weil ja Weihnachten ist, fallen die Preise beim Weihnachts-Bingo auch 
etwas größer aus. Da gibt es dann z.B. mal einen Landhaus-Gutschein, einen 
Präsentkorb, Adventsdekorationen, einen Einkaufsgutschein, einen Herrnhuter Stern 
oder auch mal einen Massagegutschein zu gewinnen .… der Sonderpreis war diesmal 
eine Weihnachtsbrunch-Fahrt auf der Kieler Förde mit Gospelchor für zwei Personen.				    >>>

„Bingomaster“ Rainer Horrelt 
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            AWO-Nachrichten 
Am Tag vor der Veranstaltung treffen wir uns, um die Preise endgültig zusammenzustellen und schön zu  verpacken. Unsere 
anderen Vorstandskollegen sorgen dann am nächsten Tag dafür, dass die Bingo-Preise auch ihren Weg ins Landhaus Bredenbek 
finden und tragen mit vielen kleinen Handgriffen dazu bei, dass die Veranstaltung reibungslos ablaufen kann. So auch unser 
Bingo-Meister Rainer Horrelt, der sich schon seit vielen Jahren dankenswerterweise bereit erklärt, dieses Amt zu übernehmen. 
Und: Das mit dem Anstehen versuchen wir nächstes Mal wieder anders zu regeln.
Wir beginnen den Nachmittag mit einem leckeren Kaffeetrinken, entweder mit Kuchen oder mit Käsebrot, welches in diesem 
Jahr wieder besonders lecker von unserem Gastwirt Enrico Dimmer  zubereitet wurde.
Wenn es dann endlich soweit ist, die Zahlen auszulosen und jeder hofft, als erster Bingo rufen zu können, dann ist schon ein 
großer Teil der Strecke geschafft. 
Ganz sicher sind sehr, sehr viele Mitspieler/innen dabei, denen immer nur „noch eine Zahl fehlt“… und dann: entweder sie fällt 
nicht und jemand anders ruft vorher Bingo oder sie fällt, aber man ist nicht der einzige, der ein Bingo hat. Dann muss gewürfelt 
werden. Auch wenn man kein Würfelglück hat, so kann man wenigstens noch einen kleinen Trostpreis bekommen. 
Spannend ist dieser Nachmittag für ganz viele. Besonders 
schön ist es natürlich dann, wenn man das Glück hatte, 
einen der Preise zu gewinnen.  Wir hoffen immer, Pre-
ise zusammenzustellen, die jedem gefallen. Aber auch 
wenn der gewonnene Preis nicht so ganz dem eigenen 
Geschmack entspricht, bietet es sich ja vielleicht an, mit 
einem anderen Gewinner zu tauschen…
So, nach dem Bingo ist vor dem Bingo… in diesem Sinne: 
wir sehen uns am 5. April 2025 zum Frühjahrs-Bingo.
Kerstin Decke
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Schacht-Audorf

Inhaber: Tobias Schleiminger · Thomas Wolter
Rudolf-Diesel-Str. 11a · 24790 Schacht-Audorf

Tel.: 04331 /4373101 · info@wst2000.de · www.wst2000.de

- Elektroinstallation
- Einbruchmeldeanlagen
- Brandmeldeanlage
- Zutrittskontrollanlagen
- EDV Vernetzung
- Antennenanlagen
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  - Termine -    

Spendensammlung für die Beschilderung der Obstwanderwege
Für die zahlreichen Obstbäume in unserer Gemeinde suchen wir Spenderinnen und Spender, bzw. Patin-
nen und Paten, die die Beschilderung der Obstbäume unterstützen wollen. Die Spenderinnen und Spender 
können (auf den Schildern) benannt werden, falls Sie es möchten. Die Einzahler sollten möglichst folgenden 
Verwendungszweck angeben: 
„AO1563 – Beschilderung Obstwanderweg Bredenbek“.
Die Überweisungen können wahlweise auf eines der nachstehenden Konten der Amtskasse erfolgen:

VR Bank Schleswig-Mittelholstein		 		 Sparkasse Mittelholstein AG
IBAN: DE44 2169 0020 0003 2300 31	 		 IBAN: DE84 2145 0000 3500 5005 06
BIC: GENO DE F1 SLW				    		 BIC: NOLA DE 21 RDB

Termine  Was
24.12.2024, 14.30 Uhr  und 15.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel

Maria Magdalenen Kirche
24.12.2024, 17 Uhr Christvesper mit kleiner kantorei bovenau-

Maria Magdalenen Kirche
31.12.2024, 17 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Maria Magdalenen Kirche
29. Januar 2025, 19.30 Gemeindehaus
                                      Bovenau

Vorbereitung Weltgebettag 
am 7. März 2025

jeden 2. Dienstag im Monat ab 15:00 Uhr AWO und DRK - Spielenachmittag
 Bredenhuus

jeden letzten Dienstag im Monat 18:00 Uhr Klön-Runde Sozialverband Felde u. Umge-
bung, Cafe Nosh am Felder Bahnhof

jeden 1. Freitag im Monat ab 19:30 Uhr öffentlicher  Herrenstammtisch  im Land-
haus Bredenbek

jeden 2. Freitag im Monat ab 19:30 Uhr öffentlicher Frauenstammtisch  im Land-
haus Bredenbek 

05. Januar 2025 - 10 bis 12 Uhr Einsammeln der Tannebäume durch die Ju-
gendfeuerwehr

Der bewegte Dienstag – im Bredenhuus
Ich bin Aleksandra Lilienthal und als staatl. geprüfte Sport-/ und Gymnastiklehrerin, seit 20 Jahren als Bewe-
gungspädagogin unterwegs. Auch in Bredenbek konnte ich bereits mehrere Jahre viele Kinder rhythmisch 
begleiten... Für mich ist es wichtig, dass Kinder möglichst früh beginnen SICH und die Welt bewegt zu ent-
decken... ich freue mich sehr, dass wir uns nach der langen Pause wieder gemeinsam bewegen können!!! 
Es sind noch Plätze frei! Einstieg jederzeit möglich!
Musikalische/tänzerische Früherziehung für Kinder von 2 – 4 Jahren
(Max. 6 Kinder mit je einem Erw.) – 15 Uhr			   Wir tanzen, singen, musizieren.... ♪ ♫
Kreativer Kindertanz (Max. 12 Kinder) – 16 Uhr 		  Für Kinder von 4 – 6 Jahren
Hits für Kids (Max. 10 Kinder) – 17 Uhr 				    Wir tanzen zu Deinen Lieblingshits 
Du lernst verschiedene Tanzstile kennen				   Für Grundschulkinder ab 6 Jahren
Weitere bewegte Kurse wie KinderRückenschule-Nordic Walking-OutdoorFit sind in Planung!
Informationen und Anmeldung bei Aleksandra Lilienthal  	 0160-970 630 78
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  - SSV aktuell -    

Die Weihnachtsfeier 2024 unseres Sportvereins war ein voller Erfolg! Am 
7. Dezember versammelten sich 120 gut gelaunte Gäste im festlich gesch-
mückten Landhaus Bredenbek, um gemeinsam zu feiern.
Ein Highlight des Abends war der erfrischende Auftritt unseres Showacts 
– Jan Martensen, der wortgewandt und pointiert das Publikum begeisterte. 
Nach einem kurzweiligen Programm, das für Unterhaltung und gute Laune 
sorgte, wurde bis tief in die Nacht zu einem abwechslungsreichen Musik-
mix von DJ Olli getanzt und gefeiert.
Ein großes Dankeschön geht an den Festausschuss und alle Helfer*innen, 
die mit viel Engagement und Herz diesen besonderen Abend möglich 
gemacht haben. Ein großer Dank geht auch an Rico Dimmer und seine 
Crew. Auch ihr habt mit eurem Einsatz diesen Abend zu einem besonderen 
Abend werden lassen. Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Feier und 
hoffen, euch alle wieder dabei zu haben!

Der Festausschuss 
plant nicht nur unsere Weihnachtsfeier, sondern 
geht jetzt bereits in die Planung für unser Verein-
sjubiläum. 2026 feiert der SSV sein 100-jähries 
Bestehen und das soll gebührend gefeiert werden.
Dafür hatte der Festausschuss Ende November zu 
einem ersten Ideenaustausch aufgerufen. Zusam-
mengekommen sind einige tolle Vorschläge. Neue 
Ideen sind weiterhin herzlich willkommen und 
können beim Festausschuss eingereicht werden 
– entweder per E-Mail an Doreen Schauer Kurzer.
Schauer@gmail.com beziehungsweise Tanja Se-
idel, Seidel.Tanja@gmx.eu oder aber schriftlich als 

Einwurf im SSV-Briefkasten, der an der Vereinshütte zu finden ist. Wichtig: 
Neben tollen Ideen werden auch Menschen gesucht, die sich vorstellen kön-
nen, ihre Vorschläge umzusetzen und den Festausschuss damit tatkräftig zu 
unterstützen und zu entlasten.
Die nächste Einladung des SSV lässt nicht lange auf sich Warten: Wie auch 
schon im vergangenen Jahr wollen wir gemeinsam mit den Bredenbekerinnen 
und Bredenbekern beim Anpunschen am 11. Januar, 17 Uhr, im Walcott Huus 
das neue Jahr begrüßen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste und wünschen allen ein frohes Fest und 
besinnliche Feiertage!
Henning Dinse

    von Henning Dinse
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-  Den Mietern des gemeindlichen Hauses im  Mühlenweg wurde gekündigt. Das Haus kann für Feuer-
   wehrübungen und Übungen mit Hundestaffel genutzt werden. Zukünftig sollen das Haus und das 
   Grundstück verkauft werden.
-  Das Ingenieurbüro Rix & Soll wurde vom Amt beauftragt, eine Gefährdungsbeurteilung der 
   Regenrückhaltebecken erstellen, da es ungesicherte Regenrückhaltebecken im Ort gibt.
-  Der Finanzausschuss-Vorsitzende  gab im Juli bekannt, dass momentan ein sinnvolles Konzept für 
   die weitere Nutzung der alten Turnhalle erstellt wird – da eine neue Halle gebaut werden soll.  
   Hierzu müsste die alte Turnhalle umgewidmet werden, damit sie anderweitig genutzt werden kann. 
-  Im September informiert Björn Schauer, dass, die Belastung für die Gemeinde Bredenbek für eine 
   neue Sporthalle zwischen 300.000 und 500.000 € pro Jahr liegen wird. 
-  Der Bürgermeister teilte mit, dass er im Sommer 2026 die neue Bredenbeker Sporthalle zum 
   100 jährigen Jubiläum des SSV einweihen möchte.
-  Im Gemeindegebiet werden 9 Windräder mit einer Höhe von 180 Metern gebaut. Nach einem ableh-
   nenden Bürgerentscheid aus dem Jahre 2014 können nun, nach mehreren Jahren Windräder gebaut 
   werden. Dies wurde durch Regelungen des Bundeswirtschaftsministers Robert Habeck und Regelun-
   gen der Landesregierung ermöglicht. Der Bau soll ab 2025 erfolgen.
-  Im Bauausschuss stellte sich Frau Silke Möhrpahl als Fördermittelbeauftragte des Amtes Achter-
   wehr vor. Sie erläuterte welche Möglichkeiten es gibt, um Fördermittel zu beantragen bzw. auch
   bestenfalls zu erhalten. Als großes Projekt arbeitet sie daran, Fördermittel für die neue Sporthalle zu   
   generieren. Momentan gibt es auch eine Förderung für eine energetische Sanierung. Unter den gan-
   zen Anträgen zur Unterstützung für den Umbau der Schule steht Bredenbek momentan auf Platz 266.
-  In der Gemeindevertretung im August wurde von verschiedenen Bürgern, die in der Nähe des Con-
   tainerdorfes wohnen, ausgeführt, welche Lärmbelästigung durch einige der Bewohner ausgeht.
   Man habe seit zwei Jahren eine permanente Lärmbelästigung, in Form von lauter Musik sowie laut-
   starken Unterhaltungen, welche dazu veranlasst, auch im Sommer die Fenster zu schließen. Man habe 
   über Monate ein Lärmprotokoll geführt und auch mehrfach die Polizei gerufen, doch diese habe einen 
   laufenden Bußgeldbescheid wieder zurückgezogen, da kein Tatbestand gegeben sei.
-  Ein weiterer Bürger fragte im August  nach, ob das Containerdorf definitiv im Frühjahr 2025 aus dem 
   Ortskern wegverlegt wird. Der Bürgermeister bestätigt dies. Andere Flächen für die Unterbringung von 
   Geflüchteten sollen in der Gemeinde nicht zur Verfügung gestellt werden.
-  Am 11. Dezember teilt der Bürgermeister mit, dass die Container für die Geflüchteten auf der Dohrn-
   schen Koppel “...bis auf weiteres” dort stehen bleiben würden. Die Zahl der aufzunehmenden Ge-
   flüchteten würde vorraussichtlich zunehmen.
-  Die Gemeindevertretung beschließt, für die Feuerwehr Bredenbek einen Mannschaftstransport-
   wagen (MTW) zu kaufen. Dieser soll nicht mehr als 20.000,- Euro kosten. Zusätzlich sollen 2.000,- 
   Euro für eine Funkanlage bereitgestellt werden. Ein mögliches Fahrzeug wurde von einer Delegation 
   der Feuerwehr besichtigt, gekauft und erreichte Bredenbek am 14. Dezember.
-  Ein einstimmiger Antrag der Bredenbeker Gemeindevertretung den Manschaftstransportwagen mit 
   Zentralörtlichen Mitteln zu 50 Prozent mitzufinanzieren wurde vom Finanzausschuss Felde einstimmig 
   abgelehnt. Das ist bedauerlich, da mit dem Fahrzeug auch Felder Mitglieder der Jugendwehr mit-
   fahren.
-  Die Einrichtung einer Brandmeldeanlage für die Feuerwehr wird geprüft. Diese würde eingerichtete 
   Telefone und die Sirene alarmieren, die Kosten würden 1.300 betragen. Eine Vernetzung mit dem
   Schulgebäude wird angestrebt.

 ... Was sich so tut ...
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- Dreimal wurde Anfang Dezember in Einfamilienhäuser in Bredenbek eingebrochen. Die Täter ver-
  schafften sich immer auf ähnliche Weise Zugang: Sie hebelten die Terrassentüren auf. Zwischen Don-
  nerstag, dem 5. Dezember und Sonntag, dem 8. Dezember drangen unbekannte Täter laut Polizei in 
  ein  Einfamilienhaus in der Rosenstraße, ein Haus in der Ziegelei und ein Einfamilienhaus im Brand
  shagener Weg ein. Zu eventuell gestohlenen Gegenständen konnte die Polizei noch eine Angabe ma-  
  chen. Wer zu den genannten Zeiten in der Nähe der Tatorte Verdächtiges beobachtet hat, soll sich 
  unter Telefon 04331/2080 melden.
- Mitte September wurde vom Amt eine Warnung an die Presse gegeben, dass das Trinkwasser in  
  Bredenbek belastet und daher vor der Nutzung 3 Minuten abzukochen sei. Leider erreichten diese 
  Informationen nur einen Teil der Bügerinnen und Bürger, da nicht alle über eine Tageszeitung oder 
  Internet  zugang verfügen. Ebenso fehlten detaillierte Informationen zu der möglichen Gefährdung, 
  die erst später bekannt  wurden. Es herschte daher große Verunsicherung bei vielen Bügerinnen und 
  Bürgern. Besorgte Bürger/innen sollten sich doch bitte an das Amt Achterwehr wenden, wenn sie eine 
  verbindliche Antwort haben möchten. Im Oktober erfolgte dann eine Entwarnung durch das Amt im 
  Internet und Zeitungen. Sowohl bei der ersten Warnung und auch bei der Entwarnung wurde in der 
  GV vorgeschlagen zukünftig eine Postwurfsendung in jeden Briefkasten zu werfen, um alle Bürgerin
  nen und Bürger zu erreichen. Für zukünftige, mögliche schlimmere Gefährdungen (die hoffentlich nie 
  eintreten), sollte die Gemeinde  zum Schutz aller Bügerinnen und Bürger besser vorbereitet  (Alarm-
  pläne) und handlungsfähiger sein.
- Die Gemeindevertretung beschließt, die Steuerungselektronik im Wasserwerk Bredenbek mit  
  dem System Aquasys der Firma Schraml und mit den sich aus den Anlagen ergebenden Komponent-
  en (maßgeblich sind Qualität und Funktionalität) zu erneuern (rund 78.000 €).
- Der Reinwasserbehälter des Wasserwerkes soll saniert werden. Hier belaufen sich die Kosten auf 
  ca. 100.000,- €. Sollte bei der Untersuchung des Betons des Behälters eine zusätzliche innere Be-
  schichtung nötig sein, entstehen extra Kosten in Höhe von 180.000,- bis 200.000,- €. Außerdem muss 
  der Notüberlauf gereinigt werden. Es sollen keine Insekten oder Tiere eindringen können. Auch ein 
  Teil der Regenentwässerung muss umgelegt werden. Eine Überlegung ist auch, eine Photovoltaik-An-
  lage an das Wasserwerk anzuschließen. Die Fläche auf dem Wasserwerksgebäude ist dafür aber zu 
  klein (max.6 kW peak), hier würde die Fläche vom Walcott-Huus sinnvoller sein.
- Für das Walcotthuus liegen erste Angebote für eine Photovoltaik-Anlage vor, dessen Stromertrag 
  primär für das Wasserwerk genutzt werden soll. Es wird dazu um entsprechende  Amortisa-
  tionsrechnungen gebeten.
- Die Schafe und Ziegen, die auf der Fläche Nähe der Autobahn den Sommer über gegrast haben, 
  wurden ieder zum Tierpark Warder zurückgeholt, da momentan in Schleswig-Holstein vermehrt die 
  Blauzungenkrankheit ausgebrochen ist.
- Die vorläufige Ölsperre im Regenrückhaltebecken hinter der Schule wurde provisorisch wieder 
  eingesetzt und  funktioniert wieder. Dies ist allerdings nur eine Übergangslösung. Für eine neue Öl 
  sperre läuft momentan eine Preisanfrage; allerdings wird sie dann wohl erst im kommenden Jahr er
  neuert werden.
- Die Finanzierung der Bek Umverlegung erfolgt über den Wasser- und Bodenverbandes (WBV) in
  Zusammenarbeit mit der Gemeinde. Nach entsprechender Genehmigung durch den Vorstand des 
  WBV wird die Realisierung erst im Herbst 2025 beginnen – nach der Erntezeit.
- Der Gewinn des Weinstandes vom Dorffest wurde einer Kinder- und Jugendeinrichtung gespendet.
 

 ... Was sich so tut ...
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 ... Was sich so tut ...
- Die Gemeindevertretung beschließt aufgrund des vorliegenden Antrages dem Sozialverband 
  Deutschland, Ortsgruppe Felde und Umgebung, im Jahr 2024 einen Zuschuss in Höhe von 400 € 
  zu gewähren.
- Die Gemeindevertretung beschließt für die Einrichtung einer OGS den vorhandenen Sanitärtrakt 
  abzubrechen und an gleicher Stelle eine Mensa mit 59 Plätzen und einen Sanitärtrakt neu zu 
  bauen.
- In der Grundschule sollen 2 Klassenräume mit neuen einheitlichen Möbeln ausgestattet werden.
- Auf Vorschlag des Bauausschussvorsitzenden wurde ein Antrag auf Geschwindigkeitsreduzier-
  ung innerorts auf 30 km/h  auf der Kieler Straße beim Kreis Rendsburg-Eckernförde eingereicht.
  Zur gleichen Problematik wurde der Bürgermeister gebeten, die insbesondere für Schulkinder ge-  
  fährliche Verkehrslage, im Bereich der Kieler Straße und der Einfahrt zur Rosenstraße zu entschär-
  fen. Regelmäßig müssten, insbesondere in der dunklen Jahreszeit Schulkinder auf die Fahrbahn 
  ausweichen. Auch Schneeräumfahrzeuge, große Transporter  oder Müllfahrzeuge können die Ein-
  fahrt zur Rosenstraße  zeitweise nur schwer bis garnicht passieren.
- Im Bauausschuss wurde ein mögliches Bauvorhaben in/an der Raiffeisenstraße vorgestellt. Zu 
  diesem Tagesordnungspunkt stellten Herrn Andreas Fischer, der das Grundstück hinter dem Edeka-
  Markt gekauft hat und der Bauherr Frank Sievers ihre Pläne vor. Sie stellten anhand einer Prä-
  sentation die mögliche Bebauung des Grundstücks vor. Entweder entstehen dort 2 Mehrfamilien
  häuser mit je 4 Wohneinheiten  oder 3 Gebäude mit je 4 Wohneinheiten in Staffelgeschossbau
  weise. Es sollen Mietwohnungen enstehen. Die Zufahrt würde über die Raiffeisenstraße erfolgen. 
  Dazu erfolgen weitere Planungen.
- Die CDU Fraktion bringt in die GV einen einstimmig angenommenen Antrag ein, dass die Kosten 
  des Interkommunalen Gewerbegebietes anteilig auch durch Felde und Bovenau und nicht nur 
  durch Bredenbek getragen werden.
-  Es wurde vorgeschlagen auf dem Gelände des Sportplatzes einen Outdoor-Sportplatz  zu errich-
   ten. Dazu sollen Fördermittel der Aktivregion beantragt werden.
- Frau Andrea Gellert hat sich von allen Ämtern in der Gemeinde verabschiedet. Sie hat sich in zahl
  reichen Ausschüssen erfolgreich engagiert und insbesondere für die neue Sporthalle eingesetzt. 
  Wir wünschen Ihr  “Alles Gute”  zum “Ehrenamts(Un)ruhestand”.
- Im ersten Halbjahr 2025 soll die neue Dorfzeitung “Bredenbek aktuell” erscheinen. Zurzeit gibt 
  es in Bredenbek  „die Brille“ von der „SPD-Fraktion“ und die Klarsichten der Wählergemeinschaft. 
  Von den Klarsichten sind insgesamt knapp 30 Ausgaben erschienen. Die brille erscheint seit 1982  
  und mit  dieser Auflage zum 207ten mal. Die „brille“ ist als Mitteilungsblatt für die Bekanntgabe frak-
  tionsspezifischer Themen, aber auch für allgemeine Themen die für Bredenbek wichtig sind.
- Der Schleswig-Holsteinische Gemeindetag, der Städteverband Schleswig-Holstein, die Provinzial 
  Versicherungen, der Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein, die Schleswig-Holstein Netz AG 
  sowie die NDR 1 Welle Nord und das Schleswig-Holstein-Magazin als Medienpartner mit Unterstüt-
  zung der Gemeinden und Städte Schleswig-Holsteins veranstalten am Samstag, den 8. März 2025 
  die landesweite Aktion „Unser sauberes Schleswig-Holstein“ - und Bredenbek ist wie immer da
  bei.
- Der Bürgermeister wird gebeten sich mit den anderen Bügermeister/innen des Amtes für eine Sa-
  nierung der extrem maroden Radwege von Bredenbek über Achterwehr, Flemhude und Quarnbek 
  nach Kiel einzusetzen. Die Thematik wurde beim Kreis in den Umwelt- und Bauausschuss einge-
  bracht.
- Der Sonderausschuß zum Bau der neuen Sporthalle soll in Kürze wieder tagen. 

- Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung soll am 20. März 2025 stattfinden.
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•Schlafen im Heu

•Bäckerei

•Lagerfeuer, Grillplatz

•Betriebs- und Familienfeiern

•Catering 

•Ferienwohnung/Doppelzimmer

www.heuherberge.de
Dirk Naeve, Alte Dorfstr. 27 
24814 Sehestedt-Süd
Telefon 04357-9744  Fax 9745
E-mail: heuherberge@t-online.de

 ... Was sich so tut ...

Liebe Bredenbekerinnen und Bredenbeker,
Im Herbst 1981 erschien die die erste Ausgabe der Brille - also vor über 43 Jahren!
In den Tageszeitungen gab es damals kaum oder fast gar keine Möglichkeiten über Bredenbek zu informie-
ren, unsere Arbeit bekannt zu machen und für unsere Vorstellungen zur Entwicklung des Ortes Bredenbek zu 
werben. 
Rudi Kühn machte seinerzeit den Vorschlag eine eigene Dorfzeitung entstehen zu lassen, um die Einwohnerinnen 
und Einwohner über unsere Ideen und Ziele zu informieren. Auch der Name „Die Brille“ war schnell gefunden. 
„Die Brille“ entwickelte sich nach und nach zu einer richtigen Dorfzeitung, oft wurde schon gefragt, wann kommt 
die nächste Ausgabe. Wir versuchen mit den Beiträgen immer aktuell und informativ zu sein und das was die 
Menschen in Bredenbek interessieren könnte auch zu drucken. Stellte die SPD Fraktion den Bürgermeister oder 
die Bürgermeisterin, so wurden die Grußworte - in der brille -  von diesen auch stets selbst  geschrieben.
Annelie Düsterloh und Carlo Vieth waren jahrelang die Redakteure “Der brille”, gefolgt von Rainer Horrelt, 
den viele auch als Bingomaster kennen. Nach seinem Wegzug übernahm Thorsten Ostermann und seit einigen 
Jahren Dr. Bartelt Brouer die Redaktion “Der brille”. Nun sind es schon 207 Ausgaben! geworden und an „Der 
brille“ hängt daher auch viel Stolz und viel Herzblut.
Allen Redakteuren/innen,  Autoren, Unterstützern und Sponsoren die uns mit Artikeln, Berichten, Bildern, 
Anzeigen, Informationen und Spenden versorgt haben sei an dieser Stelle nochmals herzlichst gedankt.
Für die neue „neutrale“ Dorfzeitung „Bredenbek aktuell“ konnten erneut Annelie Düsterloh, sowie Anita Nan-
ninga und Karlchen Reimer gewonnen werden. Ihnen wünschen wir allzeit ein gutes Redakteurshändchen und 
viel Erfolg.
Übernommen werden sollen aus „Der brille“ die bewährten und informativen „Aktuellen Berichte“   
aus den jeweiligen Ausschüssen (wie in dieser Ausgabe). Die brille wird daher „ruhen“,  bei Bedarf 
erscheinen und die zahlreichen Autor/innen der brille werden Sie und Ihr sicherlich zukünftig 
auch in der „Bredenbek aktuell“ wiederfinden. 

Das Redaktionstean  “Der “brille” wünscht Ihnen und Euch Frohe Weihnachten 
und einen Guten Rutsch ins Jahr 2025....
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                       IMMER DURCHGEHEND GEÖFFNET - 
            Montag - Sonnabend jeweils von 7 - 19 Uhr!!!    

  Edeka aktiv markt Bredenbek
  Inh. Kai Scheller Kieler Str. 2, 24796 Bredenbek Tel. 04334-189321

          Ihr Kaufmann vor Ort!
                 Unser Service für Sie:

                                   •	 Lotto und Toto Annahmestelle
             	                  •	 Poststation
                                   •	 Blumen
                                   •	 Handy – Ladestation
                                   •	 Reinigungsannahme der Fa. Hansen
                                   •	 Kalte Platten und / oder Präsentkörbe
                                   •	 Täglich frisches Obst und Gemüse, auch Bio
                                   •	 Geschenkgutscheine


